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Montag, 26. Februar 2001

Ich bin die Ewige Liebe.

Ich bin der Ewige Friede.

Meine geliebten Kinder, Ich freue Mich, heute wieder so zu euch sprechen zu können, heute euch wieder ein Vaterwort geben zu können, das euch helfen wird, die Zeit, in der ihr lebt, besser zu verstehen.

Es ist die Zeit der Scheidung der Geister. Alles wird geprüft, alles kommt auf den Prüfstand ohne Anschauen der Person, wer sie im äußeren Leben ist, was sie tut, was sie lässt, was sie unterlässt in jeglicher Beziehung. Es ist wirklich das Endgericht, das nun geschieht in meinen Menschen. Es ist das Endgericht, von dem ihr so lange gesprochen habt. Es ist das End-gericht, das so lange angekündigt ist von Mir durch Meine Propheten im Alten Testamtent und auch angekündigt ist im Neuen Testament. Es ist das Endgericht aller Zeiten. Denn nun werden die Geister endgültig geschieden.

Es wird keine Gerichtsverhandlung geben in dem Sinne, wie ihr sie aus eurem Leben kennt, wo vor Gericht angeklagt wird, und der Richter auf einem erhöhten Stuhl sitzt und über den Angeklagten richtet. Nein, so sieht Mein Endgericht nicht aus. Mein Endgericht geschieht im Inneren und Äußeren der Menschen. 

Im Inneren dahingehend, dass jedes Meiner Kinder erkennen wird seine Gottferne, seine Gott-nähe, dass jedes Meiner Kinder spüren wird, ob es Mir nachfolgt oder vergänglichen Werten. Es ist Meine Stimme, die in jedem Meiner Kinder erklingen wird, es mahnen wird umzu-kehren, Einkehr zu halten, in die Stille zu gehen, darüber nachzudenken, wie sein Leben sich gestaltet im Äußeren.

Meine geliebten Kinder, auch dieses Endgericht wird sich anders gestalten, als die Mensch-heit es sich vorstellt. Genauso wie sich Meine Wiederkunft anders gestalten wird, als sich das so manche gläubigen Menschen, die sich mit Meiner Wiederkunft befassen, vorstellen.

Meine Wiederkunft geschieht im Geiste, in den ‚Wolken des Himmels‘. Meine Wiederkunft wird nicht einer physisch-körperlichen Natur gleichkommen. Meine Wiederkunft ist das Werden Meines Friedensreiches im Herzen Meiner Kinder. 

Es mögen da und dort Wunder geschehen am Himmel. Doch das sind Wunderzeichen der physischen Natur, der Gegebenheiten und Umstände in der Phase, in der die Natur sich jetzt befindet. Und in dieser Phase, in der die Natur sich jetzt befindet, in diesem Zustand, werden solche Zeichen am Himmel verursacht. 

Die Menschen erwarten immer Dinge im Zusammenhang mit Mir, die Ich nicht erfüllen kann und auch nicht erfüllen werde. Denn Mein Friedensreich auf Erden wird in den Herzen der Menschen erbaut. Mein Friedensreich auf Erden ist nicht ein Reich äußeren Gepränges. Mein Friedensreich auf Erden ist ein Reich der Herzen, die in Liebe zu Mir sich auftun, und wo Mein Frieden und Meine Liebe Einzug halten können. Die Menschen werden vergebens darauf warten, dass Ich wiederum, wie schon bei Meiner Geburt erwartet, mit einem Ge-pränge komme, mit Schalmeien, mit Getöse. Nein, Ich komme still und leise in die Herzen Meiner Kinder. So wie Ich im Verborgenen seinerzeit in einer Höhle nahe Betlehem geboren wurde, so wie Ich gewirkt habe als einfacher Mensch auf dieser Erde. Unglaubwürdig für die, die einen König erwarteten, der die Israeliten befreien sollte von ihren Peinigern, von ihren Besetzern. Nein, so werde Ich auch diesmal nicht kommen, nein.

Meine Kinder, die Mir nachfolgen, sie werden Mich sehen im Geiste. Sie werden erkennen Meine Stimme in ihrem Herzen, Meine stille, mahnende Stimme. Mein Heiliger Geist wird mit ihnen sein und sie führen und leiten durch alle Unwägbarkeiten. Meine Kinder werden er-kennen, dass Ich es bin. 

Dass Meine Wiederkunft nun vorbereitet wird in den Herzen Meiner Kinder verdanke Ich auch denen Meiner Kinder, die sich immer wieder eingeboren haben auf Erden, um Mir nachzufolgen, um das Feld zu bereiten, um die Ernte dieses Feldes zu pflegen und zu hegen in ihrem Wachstum, um sie Mir dann zu übergeben. Und hierzu gehören alle Meine Kinder, die eines guten Willens sind. Wer eines guten Willens ist, der kennt Mich schon, der hat mit Mir schon den Neuen Bund geschlossen, den Bund der Liebe und der Barmherzigkeit. Denn ein Neues Gebot gab Ich Meiner Menschheit bevor Ich von dieser Erde schied: Liebet euch untereinander, so wie Ich euch geliebt habe. 

Und Mein Schöpfungsplan, der aus Meiner Liebe, aus Meiner Schöpferliebe, hervorgegangen ist, geht über in den Erlösungsplan, der nur mit Liebe erfüllt werden kann – mit der Liebe zu Mir, mit der Liebe Meiner Kinder zu sich selbst und zu ihrem Nächsten. Nur die Liebe ist fähig umzuwandeln, Meine Kinder. Und Ich habe von je her Meine Menschheit so geführt, dass sie in diese Liebe hineinwächst, dass sie erkennt, was es heißt, Liebe zu empfangen, Liebe zu geben, und die Liebe als immer währende Kraft in ihren Herzen zu bewahren in der Einheit mit Mir, so dass die Liebe Meines Kindes und Meine Liebe zu einer einzigen Flamme verschmelzen. 

Licht, Liebe und Frieden sind eine Dreieinigkeit in dieser Liebe, in diesem Licht. Und nun spricht zu euch dieses Licht, diese Liebe und dieser Frieden. Ich bin es, der euch dieses alles gibt, Meine geliebten Kinder, Ich, der Ich für euch alle am Kreuz von Golgatha gestorben bin. Ich bin das Licht, Ich bin die Liebe, Ich bin der Friede und breite Mich nun in allen Menschenherzen aus, die guten Willens sind, die in ihren Herzen nach Mir rufen. Und es sind viele, Meine geliebten Kinder, es sind unendlich viele, die in ihrem Herzen nach Mir suchen – und Ich lasse Mich finden, Ich lasse Mich gerne finden in dieser Endzeit, in dieser Zeit der Reinigung.

Glaubt Mir, Meine geliebten Kinder, Ich Bin der Ich Bin von Urzeiten her und für alle Zeiten, für immer und ewig – euer Gott und Vater, euer Schöpfer, euer Erlöser, euer Wegbereiter und Wegbegleiter. Ich Bin allumfassend, denn Ich Bin der Schöpfer, und Meine Liebe zu euch, Meine geliebten Kinder, durchdringt alles. Denn Mein Geist ist so fein, Mein Geist ist so klar, Mein Geist ist Licht, und das Licht lässt alles Dunkle weichen. Alle Schatten verblassen im Angesicht des Lichtes. Alle Dunkelheit löst sich auf, so Mein Licht darauf fällt.

Es geschieht zwar diese Auflösung mit viel Geschrei und Getöse, da die Mächte der Finsternis nicht gerne das zurückgeben, von dem sie Besitz ergriffen haben. Doch die Zeit ist da, wo das Licht immer mehr sich ausbreiten wird, unaufhaltsam, Schritt für Schritt alles erfassen wird, was sich ihm hingibt, was bereit ist und jetzt reif ist für die Umwandlung, denn die Erntezeit ist da. Nun wird geerntet. Nun wird die Spreu vom Weizen getrennt. Doch Meine Ernte wird groß sein. Mit Hilfe Meiner Kinder wird sie groß sein. 

Alle, die eines guten Willens sind, werden für Mich Zeugnis ablegen. Alle, die guten Willens sind, werden für Mich sterben, das heißt, für Mich eintreten, für Meine Liebe-Güte-Barmherzigkeit, für Meinen Frieden, für Mein Licht, für Meine Liebe. Glaubt Mir, Meine Kinder, Ich habe alles gut vorbereitet durch euch und mit euch, die ihr alle schon erkannt habt, dass Ich allein der Schöpfer und der Erlöser Meiner Kinder bin, dass Ich allein der Schöpfer aller Welten bin, der große, allmächtige Gott, der Himmel und Erde erschaffen hat. 

Geist und Materie verschmelzen ineinander. Und wenn etwas ineinander verschmilzt, dann geht das nicht ohne Zischen und Funkensprühen vonstatten. Wo geschmolzen wird, braucht man große Hitze, ein großes Feuer, um die Schmelze zum Fließen zu bringen, um die Schmelze in Fluss, in die richtige Richtung zu bringen. Und diese Zeit ist nun da. 

Wir befinden uns in dem Stadium vor dem Anstich des Schmelzofens. Wir befinden uns in einer Zeit, die Meinen Kindern unvergessen bleiben wird, denn es ist die Zeit der Wandlung. Alles wird gewandelt. So wie Ich es euch schon sagte: Alle alten Strukturen werden vergehen. Meine Menschheit wird erwachen aus ihrem Traum. Meine Menschheit wird erkennen, dass Ich Gott, der Schöpfer bin, und dass Ich Mir nichts aus Meiner Hand nehmen lasse, was Ich erschaffen habe. 

Die, die heute Genmanipulation betreiben, diejenigen, die heute Tiere klonen und Menschen klonen wollen, versündigen sich gegen Mein Erstes Gebot ‚Ich bin der Herr, dein Gott, du sollst nicht andere Götter haben neben mir‘. Dieses Erste Gebot, wie alle Meine Gebote, gelten für alle Meine Kinder, und wer gegen dieses Gebot verstößt, macht sich schuldig. 

Ich sage dieses wertfrei. Meine Gebote gab Ich Meiner Menschheit, den damaligen Israeliten durch Mose, um sie durch die Wüste zu führen. Meine Menschen, Meine Kinder, haben immer die Wahl. Sie können sich frei entscheiden. Sie können die Empfehlungen, die Ich ihnen mit Meinen Geboten gegeben habe, in ihren Herzen bewegen, ernsthaft darüber nach-sinnen. Sie können sie akzeptieren und sich daran halten, und sie können sie auch ablehnen und dagegenhalten. 

Doch Meine Kinder, Meine Geschöpfe, sind von Mir geachtete Wesen. Sie sind voll verant-wortlich für das, was sie tun. Sie tragen die Folgen ihres Handelns. Und doch liebe Ich jedes einzelne Meiner Kinder. Jedes einzelne Meiner Kinder ist Mir lieb und wert. Darum bin Ich in Jesus Christus auf diese Erde gekommen, um Meine Kinder von ihrer Sündenlast zu erlösen, habe mit Meinem Tod, mit Meinem Leben, am Kreuz von Golgatha alle Sünden Meiner Kin-der getilgt. Und so eines Meiner Kinder sich Mir zukehrt seit diesem Zeitpunkt, bereut und Mich um Vergebung bittet und auch seinem Nächsten vergibt, ist ihm alle Schuld erlassen, und es kann eingehen in Mein Reich der Liebe und Barmherzigkeit. Ich nehme alle Meine Kinder an in Meinem Reich, die eines guten Willens sind, die erkannt haben, dass ihr Handeln  sie in die falsche Richtung führte. Ich nehme alle an, wie Ich euch sagte: Seien es Diebe oder Mörder, Räuber, Betrüger, wie ihr sie nennt. Es sind Meine Kinder, und Ich liebe sie alle. 

Meine Liebe zu Meinen Kindern ist so unendlich groß, dass ihr sie mit eurem derzeitigen irdi-schen Verstand nicht fassen könnt. Meine Liebe ist so unendlich groß, dass Ich Meinen Er-lösungsplan nur umsetzen konnte und kann, indem Ich selbst auf diese Erde kam, einen menschlichen Leib annahm, Mich eingebären ließ, um dann wie ein Mensch unter Meinen Kindern zu leben und zu lehren und Meinen Lebensweg zu vollenden, indem Ich Mich – unschuldig – von Meinen Kindern ans Kreuz schlagen ließ. 

Und dieses Kreuz, Meine geliebten Kinder, ist das Symbol für die Liebe. Dieses Kreuz, hoch aufgerichtet, ist das Symbol der Christenheit. Das aufstrebende Holz und das Querholz zeigen an, dass Ich mit Meinen Kindern immer verbunden bin, denn ohne Querholz gibt ein einzeln stehender Pfosten kein Kreuz, und ohne einzeln stehenden Pfosten kann kein Kreuz, kein Querholz, daran gezimmert werden. So wie dieses Kreuz durch zwei Hölzer nur entstehen kann und eine Einheit bildet – untrennbar – so bin Ich mit Meinen Kindern immer verbunden. Und Ich trage Meine Kinder auf Meinen Händen. Ich halte sie alle in Meiner Hand, an Meinem Herzen. Mag es Meinen Kindern auch nicht gut gehen, physisch oder seelisch, Ich trage sie. Stellt euch das Kreuz vor, stellt euch Mich vor, wie Ich stehe und Mein Kind auf Meinen Armen trage. Ihr seht, welch tiefe Bedeutung das Kreuz für Meine Menschen hat. 

Ich bin der Auferstandene. Ich war der Gekreuzigte. Aber als Auferstandener stehe Ich vor euch, bin Ich in euren Herzen lebendig, wirke Ich in jedes Herz Meiner Kinder hinein durch Meinen Heiligen Geist. Und dieses Hineinwirken durch Meinen Heiligen Geist wird immer intensiver werden, immer dringlicher. Und so werden in nächster Zeit viele Meiner Kinder aus ihrem Traum erwachen, in dem sie sich jetzt noch befinden, und Ich werde sie führen und leiten an Meiner Erlöserhand. 

Und Ich brauche alle die Meiner Kinder, die jetzt schon an Meiner Erlöserhand gehen, um Mein Werk zu vollenden, um Mein Friedensreich in den Herzen Meiner Kinder auf Erden zu gründen. Denn dieses Weltreich, so wie ihr es jetzt kennt, wird vergehen, wird in sich zusammenfallen. Es wird den Lichtstrahlen Meiner Herzenssonne, die sich mehr und mehr in den Herzen Meiner Kinder ausbreiten, nicht mehr standhalten können. 

Meine geliebten Kinder, alles tue Ich mit und durch Meine Menschheit. Die Ursachen, die Meine Kinder gesetzt haben, die Saat, die Meine Kinder gesät haben, kommen jetzt zur Aus-wirkung, und die Saat ist jetzt zur Ernte reif. Ihr seht die Auswirkungen im Äußeren. Ihr seht die Ernte im Äußeren. Es ist letztendlich der Umkehrprozess für Meine Kinder angelaufen. Alle gesetzten Ursachen kommen jetzt zur Auswirkung. Und da Meine Herzenssonne sich in vielen Meiner Kinder schon manifestiert hat, und diese Meine Kinder - an Meiner Erlöserhand gehend - zum Licht dieser Welt geworden sind, desto lichter und heller wird es auf dieser Erde. Wenn es jetzt auch euch noch so scheint, dass die Finsternis Triumphe feiert, so ist es doch in Wahrheit so, dass alles beleuchtet wird und erhellt wird durch euer Licht, das durch Meine Herzenssonne gespeist wird. Durch diese Auswirkung des hellen Lichtes kommt alles das zum Vorschein, was ihr jetzt seht und als negativ empfindet. Doch es ist der Auflösungsprozess, Meine Kinder. Und je mehr Meiner Kinder zum Licht dieser Welt werden, desto schneller und allumfassender wird dieser Auflösungsprozess vonstatten gehen. Und wo etwas aufgelöst wird, wie in der Schmelze flüssig gemacht wird, wird es umge-wandelt. Es ist nicht mehr die Substanz, die sie vorher war. Sie ist dann durch den Schmelz-vorgang von einer anderen Konsistenz, von einer anderen Zusammensetzung. Und die Schlacken, die übrig bleiben, werden gebraucht, werden auch wieder umgewandelt. 

Ihr seht, Meine Kinder, viele eurer irdischen Tätigkeiten und Arbeitsvorgänge und Gescheh-nisse sind Sinnbilder des geistigen Lebens, des Wirkens, des Umwandelns, des Lebensprozes-ses, der immer tätig ist und nie aufhört. Doch je mehr umgewandelt wird - und das ist auch ein physikalisches Gesetz – desto feiner wird das Produkt, desto veränderter ist das Produkt. 

Und wenn ihr in das Alte Testament seht, wo noch sehr viel Blut geflossen ist, wo Meine Sprache eine andere war als im Neuen Testament und zur heutigen Zeit, so seht ihr da diesen Wandlungsprozess. Es ist ein Wandlungsprozess zum Guten. Die Zeitspannen, wie ihr sie empfindet, sind für Mich nicht wichtig. Der Prozess, der abläuft, und der Meine Menschheit umwandelt, ist Mir wichtig. Mein Segen ruht auf diesem Prozess, denn es ist Mein Herzens-anliegen, die Liebe und den Frieden Meinen Kindern zu geben, ihnen ihre geistigen Augen zu öffnen. ihre inneren Sinne zu neuem Tun zu erwecken, und die Einheit zwischen Vater und Kind wieder herzustellen. 

Und darum bitte Ich dich nun, Mein Kind, gehe liebevoll mit deinem Nächsten um. Erwecke in ihm sein Licht, seine Liebe zu Mir. Denn in ihm ist genauso der Urlebenskern vorhanden wie in dir. Keines Meiner Kinder geht Mir verloren. Alle Meine Kinder ziehe Ich wieder zu Mir, so sie Erkenntnis erreichen, Bewusstwerdung erreichen. Und darum, Mein Kind, bist du auf diese Erde gegangen, um mitzuhelfen, diese Umwandlung zu vollziehen. Ich lobe und preise dich, dass du nun so weit bist, mit Mir gemeinsam und mit deinen geistigen Geschwis-tern an diesem denkwürdigen Tag eine neue Kommunikation zu beginnen, eine Kommunika-tion, die Frieden und Liebe in die Herzen Meiner Kinder bringt, und die alle Meine Kinder bereit macht, ihre Herzen Mir zu öffnen und mit Mir gemeinsam als ihren Erlöser in Mein Friedensreich einzutreten auf Erden. 

Und die, die in den Reinigungsebenen sind und verstehen deine Sprache, das heißt den Inhalt deiner Worte, die werden noch am heutigen Tage Mein Friedensreich, Mein Himmlisches Reich in der geistigen Welt betreten.

Ich bin der liebende Vater-Mutter-Gott für alle Meine Kinder und lasse nichts durch, Ich lasse niemanden fallen, der guten Willens ist, und Ich lasse auch niemanden fallen, der noch nicht die Erkenntnis hat, dass er Mein Kind ist, Meine Schöpfungsliebe in ihm ist. Nein, jedes Meiner Kinder hat seinen Wert für Mich unverändert behalten. Es geht nur auf einem Weg, der nicht zu Mir, sondern von Mir weggeführt hat. Und warum, warum soll Ich dieses Mein Kind, dieses verlorene Schaf, nicht suchen? Und so bitte Ich dich, Mein Kind, sei ein Licht auf dem Weg, auf dem dunklen Weg dieses Kindes. Sei ein Licht, das dieses Mein Kind nach Hause führt, ihm den richtigen Weg zeigt, ihm hilft zu erkennen, dass der Weg, auf dem es geht, es in die falsche Richtung führt, in eine Sackgasse, wo es immer dunkler wird, wo ihm kein Licht leuchtet.

Meine Schafe kennen Meine Stimme, denn Ich bin der gute Hirte. So habe Ich einst als Jesus von Nazareth ein Bild Meiner Liebe gegeben. Und Meine Worte sind unvergänglich. Sie hal-ten jeder Prüfung stand. Ich bin der unveränderliche Gott, der Schöpfer, und Mein Wort hat die gleiche Gültigkeit wie am Beginn Meiner Schöpfung. Als Jesus Christus bin Ich über diese Erde gegangen – und dies ist noch gar nicht so lange her. Und nun ist die Zeit, wo Ich Meine Kinder – wie angekündigt – heimhole, das heißt, wo Ich Meine Kinder zu Mir ziehe, wo Ich die Ernte einbringe, die Ich angekündigt hatte, und nichts und niemand kann Mich davon abhalten.

Und darum bitte Ich dich, Mein Kind, und euch, Meine Kinder, die ihr dieses einmal lesen werdet, glaubt Mir, auch wenn es um euch herum sehr chaotisch zugehen wird, auch wenn ihr meint, diese Welt wäre verloren, nein, so ist es nicht. Ich habe es euch vorhin erklärt: Je mehr Meiner Kinder zum Licht in dieser Welt werden, desto lichter wird es und desto heller strahlt Meine Herzenssonne in alle dunklen Bereiche hinein. Es wird geläutert, es wird geschmolzen und umgewandelt. Darum haltet fest im Glauben. Bleibt standhaft! Lasst Meine Erlöserhand nicht los, sondern seht euch als das, was ihr wahrhaftig seid: Als Licht dieser Welt, als Salz dieser Erde. Ihr seid das gute Salz dieser Erde – ihr salzt. Ihr wisst, was Ich gesagt habe in Meiner Bergpredigt: Wenn das Salz nicht mehr salzt, dann ist es nichts mehr wert, dann kann man es wegwerfen. Und ihr wisst auch, was Ich über das Licht gesagt habe: Man zündet nicht ein Licht an, und stellt es dann unter einen Scheffel. Dieses Licht gehört auf einen Leuchter, auf dass es allen leuchtet, die im Hause sind. Und so seid ihr, Meine Kinder: Ihr seid das Licht, und ihr strahlt im ganzen Erdenreich, und ihr strahlt in die Reinigungsebenen. Und ihr wandelt dadurch die Schatten um. Die Dunkelheit wird durchlichtet, und es zeigt sich, was bisher in der Dunkelheit sich verborgen hat, das wird ins Licht gerückt, und das zeigt jetzt sein wahres Gesicht. Es kann sich nicht mehr in der Dunkelheit verbergen. Es wird jetzt be-leuchtet. Und das sind alle die euch erschreckenden oder verwundernden Ereignisse um euch herum, aber auch – wie es dir gestern geschehen ist, Mein Kind – persönliche Erlebnisse. 

Wo du meintest, einen gläubigen, Mir nachfolgenden Menschen vor dir zu haben, und dann zeigt es sich, dass dieser Mensch voller Angst ist, dass sein Glaube an Mich, an Meine Allmacht, an Meine Führung nicht fest ist. Und solche Erlebnisse wirst du noch viele haben. Doch verliere nicht den Mut, Ich bin bei dir, Ich bin in dir, Ich bin mit dir, und Ich bin um dich herum. Mein Geist ist überall. Und Ich lehre dich, Mein Kind, damit umzugehen, umzuwandeln, Mein Licht durch dich scheinen zu lassen, auf dass alles dahinschmilzt, was bisher an Unreinem noch vorhanden war, sei es in dir oder in deinem Nächsten. 

Ich bin die Ewige Liebe, der Ewige Friede, und Ich halte alles in Meiner Hand, denn Ich bin der Schöpfer von allem und jedem. Nichts geht Mir verloren. Nichts verliere Ich aus Meinen Augen und schon gar nicht aus Meinem Herzen. Die Einheit mit Meinem Kind ist voll-kommen, sobald Mein Kind sich vollkommen Meiner Liebe bewusst wird und sich voll-kommen Mir anvertraut. Das gilt für alle Meine Kinder, die auf diesem Weg sind, die in der Einheit mit Mir leben und für die, die die Einheit mit Mir anstreben, die also eines guten Willens sind.

Und die, die noch keine Erkenntnis haben, wo noch alle Türen verschlossen sind, auch für die seid ihr das Licht, seid ihr die Hoffnung. Denn sie haben den gleichen Wesenskern. Sie sind gleichen Ursprungs. Sie sind aus Meinem Licht, aus Meiner Liebe hervorgegangen. Und Ich liebe sie. Mögen sie getan haben, was sie wollen. Ich liebe sie alle. Und so sie eines guten Willens werden, nehme Ich sie auf, nehme Ich sie sofort an mit Meiner Liebesstrahlung, erfülle sie mit Meinem Heiligen Geist, um sie an Mich zu ziehen. Mein Licht und Meine Liebe haben eine große Anziehungskraft. Sobald eines Meiner Kinder ein wenig dafür offen ist, sei es, dass es im tiefsten Leid, in der tiefsten Verzweiflung steckt und nach Mir ruft, sei es, dass es durch ein Schockerlebnis nach Mir fragt, sei es, dass es nicht mehr weiter weiß, dass es einen Anstoß gebraucht auf irgendeine Art und Weise und dass dieser Anstoß einen kleinen Riss in der Mauer bewirkt, die es in seinem Herzen Mir gegenüber aufgebaut hat, so scheint Mein Licht durch diesen kleinen Mauerriss in sein Herz. Das Licht, Meine Kinder, setzt sich überall durch. 

Ihr seht, wenn die dunkle Nacht durch die Morgendämmerung weicht, das Licht ist nicht auf-zuhalten. Mögen auch noch so viele Wolken den Himmel verdunkeln, die Sonne verdecken, das Licht breitet sich aus. Und so geschieht es auch auf der geistigen Ebene. Alles irdische Geschehen ist letztendlich hervorgegangen aus geistigem Geschehen. 

Und nun bitte Ich dich, Mein Kind, spreche die Worte, die Ich dir jetzt sage, an die Seelen Verstorbener. Gib ihnen Kraft und Zuversicht durch Mein Wort, das Ich dir jetzt eingebe.

Meine geliebten Kinder, Ich Bin der Ich Bin von Urzeiten her und für immer und ewig. Ich bin euer Gott-Vater, der jetzt zu euch spricht durch Mein Kind. Mein Kind ist bereit und willens, zu euch zu sprechen mit den Worten, die Ich ihm ins Herz lege. 

Ihr verwundert euch vielleicht darüber, dass es so etwas überhaupt gibt. Doch durch Meinen Geist, durch Meine innere Liebe, die Ich in Meinem Kind bin, ist es möglich, durch die Sprache Mich euch verständlich zu machen. Ich gebe euch Antwort auf alle Fragen, die ihr an Mich habt. Ich gebe euch geistige Helfer an die Seite, die euch führen und leiten und euch helfen werden, euch mit eurer Dunkelheit, mit eurer Verwirrtheit und mit eurer Unwissenheit auseinanderzusetzen. Das heißt, dass ihr begreift, dass ihr verstorben seid, dass ihr heimge-gangen seid. Doch, ihr sogenannten Heimgegangenen, ihr seid nicht angekommen bei Mir, in Meinem Reich. Ihr seid auf eurem Wege hängen geblieben. Ihr seid auf eurem Wege zu Mir stecken geblieben. 

Euch verwundert das, dass Ich so zu euch spreche? Meine geliebten Kinder, ihr müsst ver-stehen, dass ihr verstorben seid, dass ihr nicht mehr am Leben seid in dem Sinne, dass ihr körperlich auf der Erde lebt zwischen eurer gewohnten Umgebung. Ihr seid verstorben, doch ihr seid nicht tot, denn Ich gab jedem Meiner Kinder das ewige Leben. Die ewige Liebe legte Ich in jedes Meiner Kinder. Und darum, weil Ich die ewige Liebe in jedes Meiner Kinder leg-te, in die Herzen Meiner Kinder legte, kann Ich heute so zu euch sprechen auf diesem Wege. Ihr verwundert euch, ihr könnt es nicht fassen -–und doch ist es so! 

Seht, Ich habe eben davon gesprochen, dass ihr heimgegangen seid. Doch ihr seid nicht in Meinem Reich angekommen. Ihr seid in einem Zwischenreich. Zwischen eurem irdischen Leben und Meinem Himmlischen Reich befindet sich noch dieses Zwischenreich. Ihr habt keinen stofflichen Körper mehr. Ihr seid feinstofflich. Für Meine Tochter, durch die Ich jetzt zu euch spreche, seid ihr nicht sichtbar. Doch sie weiß, dass Ich die Wahrheit sage, sonst könnte Ich nicht durch sie sprechen. Ihr seid für sie nicht sichtbar, und doch weiß sie, dass ihr da seid. Mein Geist ist in ihr, Meine Liebe ist in ihr, und Mein Friede ist in ihr. Deshalb kann Ich durch sie so ruhig zu euch sprechen und euch mitteilen, was Mir am Herzen liegt.

Ihr seid Meine Kinder. Ich bin Gott, euer Schöpfer, euer Erlöser. Denn Ich bin vor zwei-tausend Jahren als Jesus Christus auf diese Erde gekommen und über diese Erde gegangen. Ich bin es, der in Meiner Schöpfung alles führt und leitet. Ich bin es, der allmächtige Gott, der durch Menschenherzen sprechen kann, der durch Menschenherzen wirken kann, der durch Menschenherzen aufklären kann, der durch Menschenherzen alles das weitergeben kann, was Er an Seine Kinder weitergeben möchte. So wie Ich einst durch Mose die Zehn Gebote in Stein meißeln ließ, und Meinen Kindern diese Zehn Gebote ans Herz legte, so wie Ich alles tat durch Prophetenmund, um Meine Menschheit zu führen und zu leiten von Urzeiten her, so tue Ich es auch heute, denn Ich bin der Herr und Gott Meiner Kinder. Ich bin auch der Erlöser Meiner Kinder - als Jesus Christus euch bekannt.

Ich habe Meine Heimstatt verlassen, um als Jesus Christus über diese Erde zu gehen, um alle Meine Kinder zu erlösen aus ihrer Verwirrtheit, aus ihrer Ausweglosigkeit, aus ihrer Sündhaf-tigkeit, denn sie kannten nicht mehr den Weg, den reinen Weg, der zu Mir zurückführt. Und heute, in dieser Zeit, ist der Tag da der Ernte, der Umwandlung. Es ist der große Schöpfungs-tag da, wo alles umgewandelt wird in Licht, Liebe und Frieden. Denn Ich gründe Mein Frie-densreich auf Erden in den Herzen Meiner Kinder. Es ist eine gnadenreiche Zeit, in der es Mir möglich ist, durch Menschenmund so zu euch zu sprechen und die Erlösung aller Meiner Kin-der herbeizuführen und zu vollbringen. Es ist eine gnadenreiche Zeit. Und so bitte Ich euch: Verwundert euch nicht, sondern freut euch, freut euch darüber, dass Ich heute durch Mein Kind, das sich Mir ergeben hat, so zu euch sprechen kann. Und für Mich ist es auch eine große Freude, ein Triumph, Mich heute so an euch wenden zu können.

Und so bitte Ich euch alle, die ihr in diesem Zwischenreich lebt, entschließt euch, den Schritt in Mein Himmlisches Reich zu gehen. Bittet Mich, euren Erlöser Jesus Christus, um Hilfe, um Führung. Erklärt euch damit einverstanden, dass Ich euch führe und leite durch Meinen Geist, durch Meine Engel und geistigen Helfer, die um euch herum sind, die ihr jedoch durch euren momentanen Zustand, der sehr dunkel ist, nicht sehen könnt. Denn ihr unterliegt den geistigen Gesetzmäßigkeiten. 

Der stoffliche Körper ist Bewahrer eurer Seele und eures Geistes gewesen, wie ein Schutz-mantel um euch herum gewesen. Doch dieser stoffliche Körper ist nun von euch abgefallen, weil aus ihm das Leben gewichen ist. Er ist wahrhaftig tot, unwiederbringlich. Ihr seid jetzt Seele und Geist, feinstofflich, und habt eben nicht mehr den Schutz eures stofflichen Körpers. Doch ihr seid ganz lebendig da, denn Ich gab allen Meinen Kindern, wie Ich schon sagte, das ewige Leben. 

Und Ich gab auch allen Meinen Kindern die Entscheidungsfreiheit. Wer nicht in der Bibel liest und Mein lebendiges Wort annimmt, wer sich nicht lehren und leiten lässt durch Meinen Heiligen Geist, der lebt unbewusst, der lebt fern von allen geistigen Gesetzmäßigkeiten. Den kann Ich nicht schulen und führen in seinem irdischen Kleid. Dem kann Ich nichts sagen über Intuition, dass es Mich, den allmächtigen Gott gibt, dass es den Schöpfer wahrhaftig gibt, dass es Mich gibt in Jesus Christus als Erlöser, dass alle Meine Gesetze, Gebote und Gleichnisse, die Ich Meiner Menschheit gegeben habe, einen tiefen, tiefen Sinn haben, um Mein Kind davor zu bewahren, in die Irre zu gehen, sich durch seinen irdischen Verstand führen und leiten zu lassen, der doch begrenzt ist. Der irdische Verstand ist Meinem Kind sehr hilfreich, aber nur, wenn er vom Geist geführt wird. Doch Meine Kinder – und zu denen gehört ihr auch – viele Meiner Kinder haben den Verstand an die erste Stelle gesetzt und den Geist verdrängt, ihn gar nicht mehr wahrgenommen. Und durch den Einfluss des Verstandes verändert sich dann die Wesenheit, die Seele, und die Seele leidet. Und die Leiden der Seele, die vom Geist erfüllt ist, spiegeln sich dann im Körper durch Krankheit und in der Umwelt durch unschöne Ereignisse. Ihr seht, Meine Schöpfung ist allumfassender, als ihr es euch vorstellen könnt. Weil ihr euch nie damit befasst habt, ist es euch fremd, dass es noch andere Gesetz-mäßigkeiten gibt außer den irdischen.

Doch ihr habt nun die Erfahrung gemacht, dass ihr verstorben seid. Das heißt, dass euer Kör-per nicht mehr lebensfähig war. Ihr macht jetzt die Erfahrung, dass ihr – für euch nicht be-greifbar – in Dunkelheit, in Einsamkeit, in Verwirrtheit lebt. Meine Worte sollen euch über die Gegebenheiten aufklären und euch helfen, ein Verständnis für Meine geistigen Gesetz-mäßigkeiten zu entwickeln. Ihr seid jetzt in einem Zwischenreich. Ihr seid noch nicht bei Mir angekommen. Das ist nur möglich, wenn ihr selbst den ersten Schritt tut. Denn Ich habe euch zu freien Menschen, zu von Mir unabhängigen Menschen erschaffen. Das heißt, ihr könnt tun und lassen, was ihr wollt, doch die Verantwortung für euer Tun und Lassen habe Ich euch auch übergeben. Ihr habt die volle Verantwortung, ihr seid souverän. Es ist nur möglich, in Mein Himmlisches Reich zu kommen, dass ihr einsichtig seid, dass ihr erkennt, dass ihr Meine Kinder seid. Und diese Erkenntnis möchte Ich euch vermitteln. 

Es ist einfach jetzt die Zeit da, wo Ich euch helfen möchte auf eurem Weg in Mein Reich. Denn es kann nicht euer Wunsch und Wille sein, so weiter zu leben, wie ihr jetzt lebt und leidet. Ich bin die barmherzige Liebe. Und Ich bin es, der euch jetzt in eurer Not zur Seite stehen möchte und euch helfen möchte, diesen Schritt zu tun. Ihr braucht keine Angst zu haben. Ich bin wahrhaftig die pure Liebe. Ich bin kein zürnender Gott, so wie Ich oft darge-stellt wurde. 

Ich bin Jesus Christus, die Liebe, die erlösende Liebe für Meine Kinder. Darum bin Ich auf diese Erde gekommen, darum habe Ich hier auf der Erde gelehrt, darum habe Ich Meine Jüngerschaft aufgebaut, und darum bin Ich am Kreuz von Golgatha gestorben. Für jedes Meiner Kinder bin Ich gekommen, habe Ich gelehrt und bin Ich gestorben. Und jedes Meiner Kinder hat das Recht, an Meinem Wirken, an Meinem Sterben und Erlösen Anteil zu haben. So habt auch ihr das Recht, und Ich bitte euch, so ihr einsichtig seid und verstanden habt, was Ich meine, nun in Mein Reich einzutreten, indem ihr sprecht: „Himmlischer Vater, erlöse mich aus meiner Finsternis. Hilf mir, Dein Reich zu sehen. Vergib mir alle meine Schuld, wie ich auch vergebe allen meinen Schuldigern.“

Seid auch ihr barmherzig, Meine geliebten Kinder, und vergebt allen euren Schuldigern, denn auch sie wissen nicht, was sie tun. Auch sie sind, genau wie ihr es gewesen seid, unwissend, nicht die geistigen Gesetzmäßigkeiten kennend. Und so ihr jetzt eines guten Willens seid und bereit seid, diese Worte zu Mir zu sprechen, so wird es geschehen nach eurem Glauben und nach eurem Willen. Meine Engel und geistigen Helfer werden euch führen in Meine Ebene des Lichts, in Meinen Himmel. Amen.

Ich danke dir, Mein Kind, dass du so gesprochen hast, dass Ich so durch dich sprechen konnte. Ich danke dir, dass du dir die Zeit genommen hast und Ich bitte dich, ab heute des öfteren solche Art Ansprachen zu halten. Viele derer, die uns zugehört haben, gehen nun ins Licht, unendlich viele. Es geht auch über dein Begriffsvermögen hinaus, was im Geistigen ge-schieht durch solche Worte, die wir eben gesprochen haben. Halleluja. Amen. Amen. Amen.

